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Hinweis auf Tabellen in früheren Jahrgängen und anderen Abschnitten 
ergänzendes Zahlenmaterial über

Geld und Kredit
enthalten ist:

des Statistischen Jahrbuches, in denen

Strukturdaten 1935/39 und Zusammenfassende Übersicht
Spartätigkeit, Geldumlauf, Banken, Bodenkreditinstitute, Wertpapiere, Zahlungsschwierigkeiten S. 17 f, 27 f, 22*

I. Gebiet und Bevölkerung
Beschäftigte Vertriebene im Geld-, Bank- und Börsenwesen S. 52

V. Rechtspflege
Mahnsachen, Wechsel- und Scheckprozesse, Konkurs- und Vergleichsverfahren, Zwangsversteigerungen und -Verwaltungen S. 127

VII. Erwerbstätigkeit
Erwerbstätige bei Kreditinstituten St. Jb. 1963, S. 141 — Beschäftigte im Geld-, Bank- und Versicherungswesen S. 156

VIII. Wirtschaftsorganisationen und Berufsverbände
Arbeitgeberverbände (Bankgewerbe) S. 164 — Gewerkschaften (»Handel, Banken und Versicherungen«, DAG) S. 166

IX. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Ausgaben der Landwirtschaft für Schuldzinsen, Verschuldung der Landwirtschaft, Hypotheken Tab. 21 und 23, S. 180 — Bilanzsummen 
der ländlichen Genossenschaften (Zentralkassen, Spar- und Darlehenskassen) Tab. 3, S. 200

X. Unternehmen und Arbeitsstätten (ohne Landwirtschaft)
Arbeitsstätten, Unternehmen und Beschäftigte der Kreditinstitute S. 206 f, 210 f — Entwicklung von Zahl und Kapital der Aktiengesell­
schaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung (Kreditinstitute) S. 220 f — Gezahlte Dividende der Aktiengesellschaften S. 223,225

XII. Bauwirtschaft, Bautätigkeit, Wohnungen
Finanzierungsmittelim Sozialen Wohnungsbau S. 279 — Gewährung von Hypothekendarlehen an Wohnungsbaugenossenschaften Tab. 4, 
S. 282

XV. Verkehr
Kraftfahrzeugbestand der Kreditinstitute und des Versicherungsgewerbes S. 3f>5 — Postscheckdienst, Postsparkassendienst S. 377

XVI. Geld und Kredit
Ausweis der Berliner Zentralbank 1951 bis 1956 St. Jb. 1958, Tab. 2b, S. 328 — Bestand an Wechseln, Schatzwechseln und unverzinslichen 
Schatzanweisungen bei der Deutschen Bundesbank, den Geschäftsbanken und der Bundespost 1951 bis 1957 St. Jb. 1958, Tab. 2c, S. 328 — 
Jahresbilanzen der genossenschaftlichen Kreditinstitute 1955 und 1956 St. Jb. 1958, S. 332 — Umstellungsgrundschulden am 31. 3.1950 
St. Jb. 1952, S. 332 — Wertpapierbesitz St. Jb. 1962, S. 406

XVII. Versicherungen
Vermögen der Pensions- und Sterbekassen S. 406 — Kreditversicherung S. 408 — Vermögensanlagen der Versicherungsunternehmen S. 409

XVIII. öffentliche Sozialleistungen
Vermögensbestand der gesetzlichen Unfallversicherung Tab. 1 c, S. 413 — Währungsausgleich, Altsparerentschädigung und Darlehen 
durch den Lastenausgleich Tab. 2, S. 425

XIX. Finanzen und Steuern
Einnahmen und Ausgaben der öffentlichen Verwaltung; Schuldenaufnahmen der Gebietskörperschaften S. 434 — Überschüsse der öffent­
lichen Hand aus Unternehmen (Bank-, Spar- und Kreditinstitute) Tab. 5, S. 438 — Wechselsteuer S. 440 — Schuldenstand der öffent­
lichen Hand S. 439 — Umsatzsteuer der Kreditinstitute S. 454, 456 ff — Gewerbesteuer im Geld-, Bank- und Börsenwesen St. Jb. 1963, 
S. 452 f — Lohnsummensteuer im Geld-, Bank- und Börsenwesen St. Jb. 1963, S. 455

XX. Preise
Preisvergleiche zwisohen der Bundesrepublik Deutschland und ausgewählten Ländern S. 122*

XXI. Löhne und Gehälter
Angestelltenverdienste in Kreditinstituten S. 514 — Index der Tarifgehälter des Handels, der Kreditinstitute und des Versicherungs­
gewerbes S. 515

XXII. Versorgung und Verbrauch
Wertpapierbesitz und Sparbucheinlagen der privaten Haushalte S. 532

XXIII. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Wortschöpfung der Kreditinstitute und des Versicherungsgewerbes S. 549, 142*
XXIV. Zahlungsbilanz
Kapital-und Währungsgoldbewegungen in der Zahlungsbilanz S. 563 ff, 146* ff — Staatliche Entwicklungshilfe und private Kapitalanlagen 
in Entwicklungsländern, bei der Weltbank und bei internationalen Entwicklungsbanken S. 566, 156* — Private direkte Kapitalan­
lagen der Vereinigten Staaten im Ausland S. 155* — Kreditgewährung der Weltbank S. 157*
Sowjetische Besatzungszone Deutschlands und Sowjetsektor von Berlin S. 602 f 
Internationale Übersichten S. 101* ff


